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1. Begrüssung und Appell 

Es haben sich 27 Mitglieder (Vorjahr 31) der Seniorenbewegung im Restaurant Steinbock in Flawil 
eingefunden. Walter Hörler, Seniorenobmann, begrüsste alle zur HV. 

Absolute Mehr 14 Stimmen. 

Folgende Entschuldigungen sind eingegangen: 

Roland Bueler, Stefan Frei, Guli Carlot, Markus Zoller, Daniel Ventaglio, Renato Fasoli, Heinz Jaun, 
Peter Bernardi, Werner Schneeberger  

2. Wahl der Stimmenzähler /Traktandenliste 

Vorgeschlagen und sogleich einstimmig gewählt wurden Tashi Dotschung.  Die Traktandenliste 
wurde ebenso einstimmig angenommen. 

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

Das vom Aktuar erfasste Protokoll wurde genehmigt. Auf das Vorlesen wurde verzichtet. 

4. Jahresbericht des Seniorenobmannes 

Geschätzte Fussballkameraden 

Bereits ist ein ereignisreiches Jahr zu Ende gegangen. Sportlich gesehen war es eine durch-zogene 
Saison mit Hochs und Tiefs. Mussten wir doch mehrheitlich mit einem dünnen Kader bei beiden 
Mannschaften die Meisterschaftsspiele bestreiten. 

Zum sportlichen Teil: 
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Die Seniorenmannschaft hielt in der Vorrunde der abgelaufenen Saison relativ gut mit und belegte 
einen Platz im Mittelfeld. In der Rückrunde zeigte das Team von Nico Chiusolo und Jörg 
Bergundthal einige gute Spiele aber die Resultate entsprachen nicht immer dem Spiel-verlauf. 
Leider wirkte sich auch bei den Senioren der dünne Mannschaftskader negativ aus. Am Schluss 
belegten die Senioren den 6. Platz. 

Auch in Sachen Fairplay belegten die Senioren mit 9 Strafpunkten einen vorderen Platz. 

Auch die Veteranen hielten sich in der Vorrunde respektabel im Mittelfeld. Die Leistungen in der 
Saison waren sehr unterschiedlich. Einige Spiele wurden auch unglücklich verloren. Auch bei den 
Veteranen wirkte sich der Spielermangel negativ aus. Am Schluss belegte die Mannschaft von Rolf 
Knellwolf den 8. Platz. In Sachen Fairplay belegten die Veteranen einen Spitzenplatz mit nur 3 
Strafpunkten.  

Beide Mannschaften konnten nicht immer ihr Potenzial ausschöpfen. Ein Grund war sicher die 
dünne Personaldecke. Einige Spieler hatten wiederholt unter der Woche einige Doppeleinsätze. Nur 
durch das gegenseitige Aushelfen konnte die Saison ohne eine Forfaitniederlage durchgeführt 
werden. Ganz herzlichen Dank auch an die Spieler die eigentlich schon aufgehört und sich immer 
wieder zur Verfügung gestellt haben. Vor allem möchte ich mich bei den Trainern und Betreuer 
bedanken. Sie wussten vielfach nicht ob sie genügend Leute für das jeweilige Spiel haben. Der 
zeitliche Aufwand für das Aufbieten wurde teilweise so gross, dass es fast nicht mehr zumutbar war. 

Da es in den letzten Jahren zudem auch wenige Neuzuzüge gab, sah sich die Seniorenkommission 
gezwungen, sich diesem eigentlich schon alten Thema anzunehmen. Sollte sich die Anzahl der 
verfügbaren Spieler nicht verbessern, beschlossen wir an unserer letzten Sitzung die 
Veteranenmannschaft vorläufig nicht für die Meisterschaft zu melden. Wir hätten die 
Veteranenmannschaft nicht aufgelöst. Es war vorgesehen, eine Trainingsgruppe zu bilden, die mit 
den Senioren weiter trainiert. Mit dem endgültigen Entscheid liessen wir uns aber bis zum 
Meldungstermin am 18. Juni 2015 Zeit. 

Unser Vorgehen hat eine gewisse Unruhe und einige grössere Diskussionen ausgelöst. Es wurde 
intensiv nach neuen Spielern gesucht. Es haben sich bereits schon 9-10 neue Spieler bei den 
Veteranen und Senioren gemeldet. Damit können wir für die neue Saison wieder mit 2 
Mannschaften planen. 

Wir suchen aber nach wie vor dringend neue Spieler. Ich bitte alle, uns dabei mitzuhelfen! Es geht 
nur über Beziehungen und Kontakte untereinander.  

Dass Fussball auch im Alter noch Spass macht, zeigen nach wie vor die U-Ü60. Unsere Ehe-
maligen treffen sich einmal wöchentlich zum Fussballtennis oder zu einem kleinen Match. Sie sind 
immer wieder bereit Fronarbeit zu leisten und zeigen damit immer noch ihre enge Verbundenheit 
zum FC Flawil. 

Auch die geselligen Anlässe waren wieder zahlreich. Die Veteranen organisierten den Chlausabend 
im Grand K.Vielen Dank an die Organisatoren. Es war ein gemütlicher Abend mit einem Lottomatch 
mit schönen Preisen. Auch die obligate Fackelwanderung - organisiert durch die U-60 –fehlte nicht. 
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Vielen Dank an die Organisatoren. Im Mai organisierten die Senioren den Maibummel. Leider war 
das Wetter nicht so gut, aber das konnte die Mai-Bummelschar nicht davon abhalten einen 
zweistündigen Marsch zu machen. Nachher wurden wir im Cafe Dober mit einem vielfältigen 
Zmorgebuffet verwöhnt. Vielen Dank an die Organisatoren. 

Der Saisonabschluss wird von Nico Chiusolo und Felix Weber organisiert. Zuerst wird auf dem 
Kunstrasen trainiert und anschliessend folgt das gemütliche Zusammensein mit einem guten Essen. 
Vielen Dank an Nico und Felix. 

Der Besuch bei einigen Anlässen lässt zu wünschen übrig. Für mich gehören auch diese Anlässe zu 
einem lebendigen Vereinsleben. Ansonsten müssten wir uns ernsthafte Überlegungen über die 
Anlässe machen da es doch immer wieder ein grosser Aufwand für die Organisatoren bedeutet. 

Auch der Restaurantbesuch nach dem Training gemäss Beizenplan ist zum Teil sehr bescheiden. 
Gerade auch das ist aber sehr wichtig, da die Wirte den FC Flawil auch finanziell immer wieder 
unterstützen. 

Alle 2 Jahre findet eine Seniorenreise statt. Im nächsten Jahr ist es wieder soweit. Ich habe Herbi 
Schubert darauf angesprochen und er hat spontan für die Organisation der Reise zugesagt. Er hat 
uns bereits schon vier Vorschläge vorgelegt. Das Datum steht noch nicht definitiv fest. 

Im Namen unserer Organisation möchte ich der 1. Mannschaft zum Aufstieg herzlich gratulieren. 

Ein spezieller Dank gilt der Senioren-Veteranen U60 Kommission, den Trainern und Betreuern, den 
Kollegen vom Vorstand und allen, die sich aktiv für unsere Bewegung einsetzen. 

Es ist mir wichtig zu betonen, dass nicht nur der sportliche Erfolg zählt, sondern dass Geselligkeit 
und Kameradschaft ebenso dazugehören um das Vereinsleben zu fördern. 

Der Seniorenobmann 

Walter Hörler 

Der Bericht von Walter Hörler wurde einstimmig angenommen. 

5. Kassa- und Revisonsbericht 

Ernst Gasser erläutert kurz die Rechnung.  

Die Rechnung der laufenden Saison zeigt die erwarteten Aufwendungen und Erträge. Einzig im 
Ertrag wurden CHF 600 zusätzlich eingetragen, da der Hauptverein an der letzten Senioren-
Hauptversammlung das Nachtessen übernommen hat. Die Minderausgaben wurden als 
Ausserordentlicher Ertrag verbucht. 

Die Zahlen sind sehr erfreulich. Es wurde ein Gewinn von CHF 2‘518,13 erwirtschaftet und das 
Vermögen ist auf CHF 10‘146.48 gestiegen. 

Revisorenbericht: 
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Die Buchhaltung wurde eingehend geprüft. Sie wurde ordnungsgemäss geführt. Der Revisor Willi 
Keller stellt in seinem Bericht den Antrag auf Entlastung von Kassier Ernst Gasser. Die 
Versammlung schloss sich dem Antrag einstimmig an. 

Der Seniorenobmann dankt Ernst Gasser für die zuverlässige und saubere Arbeit sowie den 
Revisoren Jörg Bergundthal und Willi Keller für ihren Einsatz. 

6. Jahresbeiträge / Budget neue Saison 

Die Jahresbeiträge werden nicht geändert. 

Senioren / Veteranen Fr. 60.-- U60 Fr. 40.-- B-Mitglieder Fr. 30.— 

Ernst Gasser erklärt das Budget der neuen Saison. 

Die Budgetzahlen entsprechen denen vom letzten Jahr. 

Die Reise, die im nächsten Jahr statt finden wird, wurde nicht budgetiert. Ein Antrag, den Betrag von 
CHF 2‘000 als Aufwand ins Budget zu nehmen wird einstimmig angenommen. Der neu budgetierte 
Gewinn wird somit gleich Null. 

Das neue Budget 2015/2016 mit einem Gewinn von Fr. 0.00 wurde einstimmig genehmigt.  

Ein Dank an Ernst Gasser für seine geleistete Arbeit! 

7. Mutationen / Verabschiedungen 

Es sind folgende Mutationen zu verzeichnen: 

Zugänge: Senioren: Christian Hinterberger, Serkan Yakupoglu, Daniel 
Treichler, Sandro Gamito, Rafaele Künzle, Marco Baumann 

 Veteranen: Jeme Dotschung, Tashi Laning, Luigi Perrino, 
Manfred Renold, Jo Zora Tsering, Giuseppe Perrino, Reto Knaus 
(2016) Luis Luperto  

Austritte: Frei Stefan und Hansjörg Steiger 

Mit Freude verkündet Walter Hörler, dass sich die Team-Verantwortlichen Nico Chiusolo und Jörg 
Bergundthal der Senioren für ein weiteres Jahr zur Verfügung stellen. 

Bei den Veteranen tritt neu Jack Bruggmann und wie bis anhin Rolf Knellwolf  an. 

8. Wahlen 

Walter Hörler Seniorenobmann (bisher) 

Ernst Gasser  Kassier (bisher) 

Jörg Bergundthal als Revisor (bisher) 

Willi Keller Revisor (bisher) 
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Felix Weber Trainer U-60 (bisher) 

Nicola Chiusolo Trainer Sainioren (bisher) 

Jack Bruggmann Trainer Veteranen  

Ulrich Häfliger Aktuar (bisher) 

 

Alle wurden einstimmig gewählt! 

9. Verschiedenes / Allgemeine Umfrage 

Antrag vom Vorstand: 

Im Vorstand wurde das Datum der Hauptversammlung diskutiert. Es wurde beschlossen einen 
Antrag an der HV zu stellen, den HV-Termin in den August zu verschieben. In der Diskussion wurde 
aber bald festgestellt, dass die Meisterschaftsspiele der Senioren und der Veteranen jeweils am 
Freitag statt finden. Um einer Terminkollision aus dem Weg zu gehen wird der letzte Freitag vor den 
Sommerferien vorgeschlagen. 

Der Antrag, den HV-Termin in die letzte Woche vor den Sommerferien zu verschieben, wurde 
einstimmig angenommen. 

 

Für die kommende Saison sind folgende Anlässe geplant: 

• Chlausabend: 27. November 2015 
• Fackelwanderung:  
• Maibummel:  
• Senioren Reise:  
• Saisonabschluss: (1 Woche n. Meisterschaftsende) 

 

für das Protokoll 

Der Aktuar der Seniorenbewegung FC Flawil 

 

Ulrich Häfliger   Flawil, 22. Juni 2015 
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